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Courtage: 1 NKM zzgl. 19% MwSt. Pacht kalt: € 3.500,-

Schöne Villa mit ursprünglichem 
Charme und viel Platz für
Ihr Gewerbe in 23879 Mölln

Wohnfläche:	 ca. 329 m²
Grundstück:	 ca. 543 m²
Baujahr:      1910
Energie: Bedarfsausweis: 

199 kWh/(m²a),
Gas-Heizung, Klasse: F

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige Anzeige

AUS DER 
REGION

Gemeinsam Laufen, gemeinsam feiern – der 
18. Hermann Jülich Lauf begeistert viele Menschen

Köthel – Herzenswarme Inklusion, in einem großartigen Miteinander. Dies wird bei den Hermann Jülich Werkgemeinschaften seit 
nunmehr 45 Jahren gelebt. Nach dem Motto „In Gegensätzen miteinander – Beziehung im Sozialen pflegen“, stärkt sich so die 
Gemeinschaft von Menschen mit und ohne Behinderungen. Deutliche Sichtbarkeit dieses wertvollen Miteinanders zeigte sich im 
Juni wieder bei dem über weite Grenzen hinweg beliebten Hermann Jülich Lauf & Sommerfest.
Die Gäste nahmen teils weite Anreisen auf sich, um diesem Event beizuwohnen. Insgesamt waren es über 350 Läuferinnen und 
Läufer, die sich in Köthel an den Start begaben. Auf die Frage, warum er sich diese Veranstaltung ausgesucht habe, gab einer 
der 5 Kilometer Läufer zu wissen: „Trotz des Laufens kann ich mich hier wunderbar selbst entschleunigen. Die hier lebenden 
Menschen erden mich immer wieder, was ich in der heutigen Zeit als äußerst wichtig erachte.“ Angefeuert von zahlreichen Zuse-
henden gaben die Sportler auf der Zielgeraden noch einmal so richtig Gas, um es sich im Anschluss bei köstlichen Speisen und 
kühlen Getränken so richtig gutgehen zu lassen.                                                                                                                     ▪ (BB)
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Schülersportfest der Leichtathletikgemeinschaft 
Schönberg W-S-K mit dem TSV Trittau

www.msfinanzkonzepte.de

IMMOBILIENFINANZIERUNG

Schönberg – Auch dieses Jahr fand wieder das beliebte, jährlich stattfindende Sportfest der LG Schönberg-W-S-K gemeinsam mit 
dem Trittauer Sportverein (TSV Trittau) auf dem Sportplatz in Schönberg statt. Zunächst machte der bewölkte Himmel den Teil-
nehmenden Sorge; zum Glück spielte das Wetter jedoch mit und schuf ideale Wettbewerbsbedingungen. Die jungen Athletinnen 
und Athleten stellten ihre Fertigkeiten im Weitsprung, Sprint sowie im Ballwurf/Kugelstoßen unter Beweis. Schon die Kleinsten 
zeigten ihren Kampfgeist und rangen zusammen mit den Großen, um die von Malermeister Carsten Buer aus Sandesneben 
gesponserten Medaillen. Hierbei wurden nicht nur die ersten drei Plätze offiziell ausgezeichnet, sondern jedes der Kinder bekam 
eine Medaille verliehen, um die Teilnahme zu honorieren und den Sportsgeist zu fördern. In diesem Jahr nahmen 88 Kinder an 
den Wettkämpfen teil, wobei etliche der jungen Athleten sich mit ihren Leistungen in den vorderen Plätzen der Landesbestenliste 
2024 des SHLV platzieren konnten. Die Sieger in den jeweiligen Altersklassen 2024 waren: M6 Malte Andresen (TSV Trittau), W6 
Alessia Schilling (TSV), M7 Piet Streicher (LG), W7 Maili Maltzahn (LG), M8 Emil Bellmann (TSV), W8 Ina Burmeister (LG), M9 
Arne Lenz (TSV), W9 Marlene Winkler (LG), M10 Fiete Hoppenrath (TSV), W10 Alva Stobbe (TSV), M11 Lars Zernig (TSV), W11 
Luna Kruse (LG), M12 Felix Neervoort (LG), W12 Sophie Nuthmann (TSV) sowie in der W15 Carla Thies (LG). Dank der durch 
die Kampfrichter vorgegebenen Struktur und ihre verlässliche Beteiligung wurde das Sportfest auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg. Das großartige Kuchenbuffet, das die fleißigen Eltern in Freiwilligenarbeit gestiftet hatten, rundete die Veranstaltung 
zusätzlich ab.                                                                                                                                                                        ▪ (BB/VFL)

Was kann ich Gutes für Euch tun?
Wie Ihr kürzlich hier bei Trittau Online lesen konntet, fühle ich mich mit meinem Studio „BODY&SOUL“ bereits seit zwei Jahren 
sauwohl in Trittau. Tolle Begegnungen mit tollen Menschen zeigen mir täglich: „Hier bin ich genau richtig!“
Doch eine Frage brennt mir unter den Nägeln:
Was vermisst Ihr für Euer eigenes Wohlbefinden? Welche Angebote wünscht Ihr Euch? Was braucht Trittau?
Ruft mich an, schreibt mir gerne oder kommt einfach vorbei. Ich freue mich auf jeden einzelnen Gedanken, der am Ende vielen 
eine Hilfe sein kann.  Liebe Grüße Moni Correia BODY&SOUL Trittau, Rudolf-Diesel-Straße 1, 22946 Trittau,
Tel: 0170/8091903 (gerne auch WhatsApp)
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Erste Talentshow in der Mühlau-Schule – ein voller 
Erfolg!!!
Trittau – Alle teilnehmenden Kinder unserer ersten Talentshow 
kamen am 30. Mai 2024 nach ihrem erfolgreichen Casting zwei 
Wochen zuvor in die Aula der Mühlauschule, um ihr Können vor 
großem Publikum zu präsentieren. Sie hatten sich bestens auf 
ihren Auftritt vorbereitet und zeigten sich sehr gut gestylt ihren 
Familien, Freunden und Freundinnen. Ideengeber dieser Aktion 
war unser Musiklehrer Herr Rolf von Bergen. Im Hintergrund 
spielte er Melodien ein oder griff auch als Begleitung selbst mal 
zur Gitarre. Im Rampenlicht aber standen fast zwei Stunden lang 
talentierte Schülerinnen und Schüler unserer Schule, die sich 
sehr mutig einem Publikum präsentierten. Es wurde gesungen, 
getanzt, geturnt und musiziert. Das Programm war sehr bunt und 
kurzweilig und wurde von vier Kindern aus der Klasse 4d sehr pro-
fessionell moderiert. Sie waren gleichzeitig auch Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen der Talentshow. Emilia tanzte Ballett zu Tschai-
kowskys Nussknacker, Momo und sein jüngerer Bruder sangen 
iranisches Liedgut und begleiteten sich selbst auf einem Harmo-
nium und einer aufwändig verzierten Trommel, Linnéa spielte 
am Klavier und sang mit wunderbarer Stimme dazu und June 
hatte ihren Tanzpartner Vincent mitgebracht. Das Paar rockte 
die Bühne mit schnellen Tanzschritten und tollen Tanzfiguren.
Es gelang den Künstlerinnen und Künstlern in kürzester Zeit 
das Publikum zu begeistern, es wurde rhythmisch mitgeklatscht 
und mitunter stehend applaudiert. Viele Eltern filmten stolz ihre 
kleinen Großen auf der Bühne. Das Repertoire war riesig. Es 
gab Klassik, Rap, Schlager und schöne Kinderlieder zu hören. 
Die Kinder waren zu Beginn sehr aufgeregt, dann hochkonz-
entriert bei der Sache und nach ihrer Performance unglaublich 
erleichtert und sichtlich am Erfolg gewachsen. Unsere Schul-
leiterin Frau Petra Gundlach lobte die Gruppe der Kinder am 
nächsten Schulvormittag: " Ihr wart toll, ich wusste gar nicht, das 
so Großes in so kleinen Menschen stecken kann. Das war wirklich beeindruckend! Ganz bestimmt war das nicht unsere letzte 
Talentshow. Im nächsten Schuljahr sollten wir so eine erfolgreiche Aktion unbedingt wiederholen."                    ▪ (Mühlau-Schule)

Dorffest in Oetjendorf
Oetjendorf – Gegen 13.00 Uhr starteten am 22. 
Juni zum Dorffest bei herrlichem Sonnenschein 
die Kinderspiele. Im Anschluss folgte die Krönung 
der Siegerpaare und es startete der Festumzug 
durch Oetjendorf. Musikalische Begleitung gab es 
hierbei vom Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Todendorf. Auf einer großen Hüpfburg konnte sich 
der Nachwuchs ordentlich austoben. Während 
sich die Besucher mit Kaffee, Kuchen, Pommes, 
Grillwurst und kühlen Getränken stärkten, begann 
der Vorverkauf für das Oetjendorfer Oktoberfest. 
In wenigen Sekunden bildete sich eine lange 
Warteschlange, schließlich wollten sich viele Men-
schen gleich ein Ticket für das großartige Event 
sichern.                                                             ▪ (JPG)
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Bundesweite Aktion #ichsteheauf – unsere Hahnheide-
Schule bezieht Stellung zu Demokratie und Vielfalt

Trittau – Zeichen setzen durch gelebte Demokratie ist für die Schülerinnen und Schüler unserer Gemeinschaftsschule nicht nur 
ein Schlagwort. Am 12. Juni standen die Angelegenheiten Europawahl sowie die bundesweite Aktion #ichsteheauf im Mittelpunkt 
des Schulalltags. Demokratiebewusstsein und ein respektvolles Miteinander lagen dabei für alle im Fokus. Baran Pasbordi, die 
Schülersprecherin der HHS, bringt dieses Projekt mit ihren eigenen Worten auf den Punkt: „Das Projekt “Ich stehe auf” ist ein 
Teil unserer Bemühungen, unsere Schule zu einem Ort mit möglichst wenig Rassismus und viel Courage zu machen. In der 
Schule haben wir eine Demokratie-AG, die sich intensiv mit diesem Thema beschäftigt und Projekte für unsere Schülerinnen und 
Schüler entwickelt und umsetzt. Die Aktion #ichsteheauf war ein Projekt, an dem wir teilgenommen haben, um unsere Werte, die 
wir innerhalb der Schule ausgearbeitet haben, auch nach außen zu tragen. Wir möchten nicht nur ein Zeichen setzen, sondern 
auch mit anderen ins Gespräch kommen und das Gelernte anwenden. Leider stellte sich in der Praxis heraus, dass es im Alltag 
nicht so einfach ist, über Demokratie zu sprechen, da politische Themen oft als Tabu gelten. Mit solchen Aktionen möchten wir 
die Courage stärken und unsere demokratischen Werte auch außerhalb der Schule leben.“ Bei einem Spaziergang durch die 
Gemeinde versuchten die Schülerinnen und Schüler mit Passanten ins Gespräch zu kommen. Leider ein nicht ganz so einfaches 
Unterfangen, wie sich für die Kids und Jugendlichen herausstellte. Am Trittauer Rathaus angekommen ließ es sich Bürgermeister 
Oliver Mesch nicht nehmen, um sich persönlich über diese Aktion zu informieren. Begeistert von dem Engagement, stand er sehr 
gerne für Fotoaufnahmen zur Verfügung.                                                                                                                              ▪ (BB/BP)

Ihre Liebe ist die einzige Flamme, die Feuerwehrmann Malte nie 
löschen wird
Siek – Vor Bürgermeister Andreas Bitzer gaben sich 
Malte Paasch und Theresa Ruge das Jawort. Malte 
ist Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Großhansdorf 
und so ließen es sich seine Kameraden nicht nehmen, 
ihn und seine Frau standesgemäß am Amtsgebäude 
in Empfang zu nehmen und standen Spalier. Mit der 
Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Großhansdorf 
ging es dann für das frische Ehepaar hoch hinaus. Nun 
beginnt mit der Hochzeit für den leidenschaftlichen 
Feuerwehrmann der wichtigste und nicht endende 
Einsatz seines Lebens, den er gemeinsam mit seiner 
Theresa auch pflichtbewusst abarbeiten wird.  ▪ (JPG)           
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Rohrgrabenherstellung für Kabel, Ver- und
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sollte mal etwas anders verlaufen als geplant,

haben wir die gängigen Böden immer vorrätig,

sodass Ihr Auftrag unverzüglich fortgesetzt

werden kann

Geburtstagskind Irma Marquardt feiert 97. Geburtstag
Im Juni 1927 wurde der Hindenburgdamm, 
der Sylt mit dem Festland verbindet, von 
Reichspräsident Paul von Hindenburg 
feierlich eingeweiht. Der 1. FC Nürnberg 
wurde Deutscher Fußballmeister und 80 
Schüler aus dem Deutschen Reich start-
eten zu einem fünfwöchigen Ferienaufen-
thalt in die französische Hauptstadt Paris. 
Dieser Schüleraustausch mit Frankreich ist 
durch die Deutsche Liga für Menschenre-
chte organisiert worden. Außerdem wurde 
der Nürburgring in der Eifel eröffnet. Ge-
winner des ersten Rennens war Rudolf 
Caracciola, der mit seinem Mercedes eine 
durchschnittliche Geschwindigkeit von 95 
km/h erreichte. Aber es gab im Jahr 1927 noch ein besonderes Ereignis. Irma Marquardt aus Brunsbek wurde am 11.06.1927 ge-
boren und feierte an diesem Tage ihren 97. Geburtstag. Wenn jemand die lebenslustige Irma Marquardt fragt, wie alt sie ist, ist die 
Antwort immer dieselbe: 11.06.1927. So kommt das Gegenüber ins Rechnen und im Anschluss ins Staunen. Ihre Töchter Traute 
(76), Helga (70) und Tina (59) luden ihre Mutter, die sechs Enkelkinder und sechs Urenkelkinder hat, zur Feier des Tages auf ein 
Stück Schwarzwälder Kirschtorte und einen Kaffee in der Bäckerei Zingelmann in Lütjensee ein. Diese Torte liebt die 97-Jährige, 
die gerne Volksmusik hört und freudestrahlend dazu schunkelt. Ihre drei Töchter kümmern sich abwechseln jeden Tag liebevoll 
um ihre Mutter und fahren jedes Jahr mit ihr nach Grömitz in den Urlaub. Zum 80. Geburtstag reisten die Frauen nach Mallorca, 
was für Irma Marquardt ein besonderes Erlebnis gewesen ist. Wie lebenslustig das Geburtstagskind ist wird spätestens deutlich, 
als sie freudestrahlend einem kleinen Kind auf der Straße zuwinkt oder als sie ein Lied in der Bäckerei anstimmt und dazu strahl-
end schunkelt. Offensichtlich ist diese lebenslustige und freundliche, humorvolle und liebevolle Art das Geheimrezept zum Alt 
werden.                                                                                                                                                                                       ▪ (JPG)
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Freude, Spaß und gute Laune – so war das 
Familienfest in Meilsdorf 
Meilsdorf – Seit langem ist das Meilsdorfer Familien-
fest ein Anziehungspunkt für große und kleine Gäste. 
Auch heute tummelten sich wieder weit über 1000 
Besuchende im Herzen von Meilsdorf, auf dem attrak-
tiven Bauernhof der Familie Menzel.
Bereits am Vormittag erschienen viele Gäste und 
erkundeten das weitläufige Gelände sowie die zahlre-
ichen Attraktionen. Unter anderem wieder mit dabei: 
die zauberhaften Ponys zum Ponyreiten, mehrere 
Hüpfburgen, die Jugendfeuerwehr Siek-Meilsdorf mit 
ihren Wasserspielen, das Kinderschminken und noch 
vieles mehr für Spannung und Spiel. Auch Hektor der 
Gaukler schaute vorbei und gewann mit seinen Luft-
ballon-Tierchen die Herzen der Kleinsten. Die große 
Tombola präsentierte sich als wahrer Publikumsmag-
net. Bereits mit dem Erwerb eines Kinderloses für nur 
50ct, gab es die Chance auf einen tollen Gewinn.
Organisiert und ausgerichtet wird das Familienfest 
durch ein fleißiges Festkomitee sowie den Mitglied-
ern der Freiwilligen Feuerwehr Meilsdorf. „Vor vielen 
Jahren entstand in uns die Idee, etwas für die Gemein-
schaft machen zu wollen. Dabei sollte es keine Veran-
staltung eines Wettbewerbs, wie beispielsweise eines 
„Vogelschießens“, bei dem sich alle gegeneinander 
messen, sein. Hier soll der Spaß im Mittelpunkt stehen, 
sodass ein jeder mit gutem Gefühl und zufrieden nach 
Hause gehen kann“, wie Jessica Mahlke, eine der fed-
erführenden Organisatorinnen, erzählt.       
Auch Wehrführer Matthias Ruge zeigte sich wie-
der sehr begeistert. „Jeder einzelne von uns leistet 
enormes, damit dieses Event für alle richtig schön wird. Durch diese Zusammenarbeit und die großartige Spendenbereitschaft 
diverser Unternehmen sowie unserer Bürgerinnen und Bürger, könnte dieses in einer solch großartigen Form nicht stattfinden“, 
so Ruge. 
Für Lutz Menzel steht es außer Frage, seinen Hof als Location zur Verfügung zu stellen. „Neben ausreichendem Platz haben 
wir hier die Möglichkeit, den Menschen die Landwirtschaft und unsere Tiere etwas näherzubringen. Zusätzlich ist es für viele ein 
Highlight, wenn sie bei einer Traktorrundfahrt unsere schöne Natur genießen können“, sagt Menzel.                                    ▪ (BB)
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Wenn Frösche, Bienen, Frischlinge und Raben feiern… – die Kita 
Pusteblume jubelt zum 30. Geburtstag

 Ihr Immobilienteam  

für Trittau  

& Südstormarn

A H R E N S B U R G  
T +49 (0)4102 70 99 640 | Ahrensburg@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/ahrensburg 

Rathausplatz 35 | 22926 Ahrensburg | Immobilienmakler

Basthorst – Wie viele Kinder in den vergangen dreißig 
Jahren die Kita Pusteblume in Basthorst besucht ha-
ben mögen, lässt sich ohne genau nachzuforschen 
nur schätzen. Was vor nunmehr drei Jahrzehnten 
seinen Anfang nahm, ist bis heute zu einem Ort des 
Wohlfühlens herangewachsen. Mit einer ordentli-
chen Portion Engagement und liebevoller Ausführung 
durch Erzieherinnen und Elternvertretung, wurde am 
17. Juni den Kindern, Eltern und Gästen ein wun-
derschönes Geburtstagsfest bereitet. Beginnend mit 
einem Gottesdienst in der evangelischen Kirche zu 
Basthorst, wurde dieses Event würdevoll eingeläutet.
Wenn auf dem Dorf gefeiert wird, dann steht die Un-
terstützung aller Anderen außer Frage. So packten 
auch die Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr kräftig mit an, und kümmerten sich um Grill-
wurst, den Pommes Verkauf und die Wasserspiele für 
die „Zwerge“. In entspannter Gemütlichkeit die Köstli-
chkeiten des Kuchen- und Tortenbuffets genießend, 
konnte ein jeder das zufriedene Treiben für sich erle-
ben. Noch flink eine heiße Waffel ergattert, hieß es für 
viele der Kids: ab zum Kinderschminken, um Mama 
und Papa mit bunten Gesichtern zu überraschen. Zur 
Feier des Tages gab es seitens der evangelischen 
Kirche als Kita-Träger sowie den Partnergemeinden 
Basthorst, Möhnsen, Havekost, Mühlenrade und 
Dahmker, tolle Geschenke überreicht. So darf sich 
ab sofort eine frisch gepflanzte Kopfweide ebenso an 
ihrem Wachstum erfreuen, wie es die Kita in den ver-
gangenen 30 Jahren erleben durfte. Weiter wird es für 
die Kleinen in Kürze eine neue Spielgerüst-Attraktion 
im Garten geben, für die es einen Gutschein im Wert 
von 2000 € gab. Mit dem Erlös einer Spendenaktion 
in Höhe von 280,45 € hatten die Vertreter der Eltern-
schaft ebenso viel Gutes im Gepäck, wodurch es sich 
die Kids z.B. bei Ausflügen so richtig gutgehen las-
sen können. Als Leiterin der Pusteblume zeigte sich 
Anke Fentzahn begeistert von dem gelungenen Ge-
burtstagsfest. Sie selbst ist im kommenden August 30 
Jahre mit an Bord und hat in dieser Zeit einiges erlebt. 
„Zum Beginn meiner Arbeit hier in Basthorst haben wir 
in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr 40 Kinder betreut. 
Heute besuchen uns täglich 66 Kids und dies in der 
Zeit von 7:30 – 16:00 Uhr. Auch wenn sich im Laufe 
der Jahre vieles verändert hat, so liebe und schätze 
ich meine Arbeit, mit tollen Kindern und tollen Famil-
ien“, so Anke Fentzahn. Derzeit arbeiten in der Bast-
horster Einrichtung 12 Erzieherinnen, wovon zwei als 
Vollzeitkräfte tätig sind. Um auch in Zukunft stark auf-
gestellt sein zu können, würden sich alle über weitere 
Kolleginnen und Kollegen freuen. Bewerbungen dür-
fen gerichtet werden an:
Kita-Pusteblume, Anke Fentzahn, Hauptstraße 34
21493 Basthorst, Tel: 04159/1362, Mail: kindergar-
ten-basthorst@t-online.de                                  ▪ (BB)
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Granderheider Reitertage 

Über 8.500 Pferde sind im Kreis Stormarn in mehr als 650 Stäl-
len offiziell registriert. Für einige von ihnen und ihre Besitzer 
sind die Granderheider Reitertage jedes Jahr ein fester Termin 
im Kalender. 688 Teilnehmer aus 12 Nationen nahmen mit 1083 
Pferden vom 21.06.2024 bis 23.06.2024 an den Granderheider 
Reitertagen teil. „Pferde satteln und los!“, war das Motto. Bei 
39 Prüfungen im Dressur- und Springsport gab es knapp 1700 
Starts. Für Freunde des Pferdesports war dieses Wochenende 
somit ein absolutes Highlight. Aber auch komplette Neulinge 
schauten gespannt Pferd und Reiter zu. Der Nachwuchs konnte 

auf einem liebevoll angelegten kleinen Reitplatz ordentlich to-
ben und in die Rolle eines Pferdes schlüpfen. Mit einem leck-
eren Stück Kuchen, einem Eis oder einer Grillwurst und einem 
kühlen Getränk stärkten sich die Zuschauer und tauschten sich 
angeregt über Pferd und Reiter aus. Auch Petrus sorgte mit viel 
Sonnenschein für ideale Bedingungen und sportlich zeigten 
Reiterinnen und Reiter aller Altersklassen ihr Können. Für die 
Sicherheit sorgten Mitglieder der DLRG Stormarn, die immer 
ein wachsames Auge auf die Reiterinnen und Reiter hatten.
                                                                         ▪ (JPG)
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Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.

Musik- und Kulturfestival auf dem Europaplatz
Trittau – Unter dem Motto „Trittau ist bunt, Trittau ist laut, nie wieder ist jetzt“ startete bei schönstem Wetter am Samstag um 
15:00 Uhr auf dem Europaplatz das Musik- und Kulturfestival. Livemusik gab es auf der großen Bühne mit „Mannschaft“, „Kastri-
erte Jungs“, „Häxler“, „Friday Turtles“, „M.G“ und dem Jona- und Jugendchor. Das Tanzbein wurde ordentlich geschwungen und 
die zahlreichen Besucher feierten die Demokratie bis in die späten Abendstunden. Bei der Veranstaltung waren auch mehrere 
Gastredner vor Ort, die nochmals die Wichtigkeit der Demokratie verdeutlichten und unmissverständlich klarmachten: „Trittau ist 
bunt, Trittau ist laut, nie wieder ist jetzt“.                                                                                                                                 ▪ (JPG)
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Die Pflegekräfte des St. Adolf-Stiftes und auch einige Patienten staunten nicht schlecht, als am Mittag des 13. Juni während 
der Schicht-Übergabe die Band Revolverheld auf ihren Stationen stand und ein Lied anstimmte. Sänger Johannes Strate gab 
in Begleitung der Gitarristen Kristoffer Hünecke und Niels Kristian Hansen sowie Schlagzeuger Jakob Sinn vor vier Dienstzim-
mern und im Eingangsbereich des Ambulanten OPs für die Krankenhausmitarbeitenden ein Unplugged-Konzert. Die Pflegekräfte 
wussten nur, dass sich die Krankenhausleitung eine Überraschung ausgedacht hatte und möglichst viele Kolleg:innen aus dem 
Früh- und Spätdienst zu einer gewissen Uhrzeit an einem festen Ort sein sollten. Aber nicht warum. Die Band wurde herzlich emp-

fangen und sowie die Refrains von Hits wie „Das kann uns 
keiner nehmen“; „Lass uns gehen“ oder „Spinner“ gespielt 
wurden, sangen alle mit. Frontmann Johannes Strate sagt: 
„Wir haben hier im St. Adolf-Stift 2022 Teile unseres Videos 
zu unserem Song ‚Die Einzigen‘ mit Jennifer Haben gedre-
ht und fühlen uns mit dem Krankenhaus verbunden. Darum 
haben wir sofort zugesagt, als die Anfrage kam, ob wir nicht 

mal vorbeischauen und ein Mini-Konzert für die Mitarbeitenden geben können.“ Viele Pflegekräfte holten sich im Anschluss auch 
noch Autogramme oder ließen sich mit der Band fotografieren. Sarah Baudzus aus dem Personalmanagement hat die Aktion 
in den letzten Wochen heimlich organisiert, damit Revolverheld-Fans nicht die interne Veranstaltung crashen. Die Recruiterin 
sagt: „Die fünft Überraschungs-Konzerte an verschiedenen Orten innerhalb des St. Adolf-Stiftes sind ein Dankeschön für die 
hervorragende Arbeit, die unsere Kolleg:innen täglich leisten, um unser Krankenhaus 24 Stunden 7 Tage die Woche am Laufen 
zu halten. Weil man durch Schichtdienste ja zeitlich nicht immer so flexibel ist, wenn tolle Bands in Hamburg spielen, haben wir 
gedacht: Wir holen das Konzert einfach zu uns.“                                                                                                                   ▪ (KHR)

" Wir haben hier Teile unseres 
Videos gedreht."

Revolverheld überrascht Pfl egekräfte mit 
Mini-Konzerten im St. Adolf-Stift

TSV Trittau wird Norddeutscher 
Meister der Mädchen 15 im 
Tischtennis.
Berlin – Die Mädchen 15 des TSV Trittau präsentierten sich bei 
den Norddeutschen Mannschaftsmeisterschaften unschlag-
bar und wurden im Sportkomplex in der Berliner Paul-Hey-
se-Straße mit Gold dekoriert. Die Mädchen-15-Auswahl des 
TSV Trittau zeigte sich in der Bundeshauptstadt in einer guten 
Form und erarbeitete sich in der Formation Emily Pfeifer, Aliya 
Kulovac, Emily Voß, Klara Krüger und Jasmin Machheit nach 
souveränen Erfolgen über den SV Eintracht Zinnowitz (6:1) 
und den TuS Lichterfelde (6:0) eine 5:5-Punkteteilung mit den 
Mitfavoritinnen vom TTC Finow Eberswalde. In der Endabrech-
nung entschied das deutlich bessere Satzverhältnis zugunsten 
des TSV Trittau, der nach seiner Titel-Premiere bei den Nord-

deutschen Mannschaftsmeisterschaften nun am 22./23. Juni 
2024 beim Bundesentscheid in Chemnitz die nationale Elite 
angreifen darf. Hinter diesem Erfolg steckt extram viel Fleiß, 
alle Mädchen trainieren seit Jahren 4-5x die Woche. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg!                    ▪ (MH)
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Dorffest in Sprenge
Sprenge – Wer am 23. Juni nach Sprenge fuhr, der erkannte schon an den festlich geschmückten Häusern, dass es wieder hieß: 
„Wir feiern gemeinsam Dorffest“. Die Freiwillige Feuerwehr Sprenge und das Dorfteam sorgten kulinarisch wieder einmal für 
einige tolle Highlights. So gab es neben Grillwurst und Pommes eine verdammt leckere Pilzpfanne und das Team vom Dorfteam 
mixte frische, leckere Cocktails. Beim TSV Steinburg wurde Tennis gespielt und Bogenschießen organisierte der Schützenverein 
Sprenge. Zwei große Hüpfburgen, eine Wasserbaustelle vom Dorfteam, der Eiswagen, Glitzer Tattoos und eine Foto-Box rundet-
en das Programm ab. Zu den Spielen waren 75 Kinder im Alter von 0 bis 15 Jahren angemeldet, die im Anschluss ein Geschenk 
und einen Kinder-Cocktail erhielten. Doch damit nicht genug. Nach Bekanntgabe der Könige/Königinnen folgte der Umzug, der 
musikalisch durch den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Eichede begleitet wurde. Bis in die Abendstunden tauschten sich die 
Menschen bei tollen Gesprächen aus, lachten gemeinsam und erlebten einen tollen Tag. Der Nachwuchs tobte währenddessen 
auf dem Spielplatz, schloss neue Freundschaften beim Fußball spielen oder brachte die Hüpfburgen zum Beben.                 ▪(JPG)

Anzeige



16  |  AUS DER REGION

Lennart Sievers gewinnt 25. 
Midsummer Triathlon
Großensee – Bei seiner ersten Teilnahme beim Midsummer 
Triathlon kam der 26-jährige Lennart Sievers, der aktuell in Kiel 

lebt und gebürtig 
aus Ammersbek 
kommt, nach 
beeindruckend-
en 53 Minuten 
unter großen 
Beifall als Erster 
von hunderten 
Teilnehmern ins 
Ziel am Süd-

strand. Lennart Sievers, der auch in der Triathlonbundesliga 
an den Start geht, war begeistert vom Triathlon in Großen-
see. Sein Lebensmotto: „hard work beats talent! from nothing 
comes nothing!“ hat ihm seit 2014 schon viele große Erfolge 
eingebracht. Die Teilnehmer mussten beim 25.Midsummer Tri-
athlon eine Schwimmstrecke von 500 m, eine Radstrecke von 
20 km und eine Laufstrecke von 5 km bewältigen. Ob Ama-
teur oder Profi, am Ende konnten alle Teilnehmer sich stolz 
bei schönstem Sonnenschein von den zahlreichen Zuschauern 
für die beeindruckende sportliche Leistung feiern lassen. Die 
DLRG Stormarn, viele Helfer und die Polizei sorgten auf und 
an den Strecken für die notwendige Sicherheit während der 
Veranstaltung.                                                                                ▪(JPG)

Anzeige

Bürgerstiftung Trittau fördert 
Schwimmkurse für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen im 
Freibad Trittau
Trittau – Lisa Schecker hat bereits vor ihrer Tätigkeit im Freibad 
Trittau an anderer Stelle mit Kindern mit besonderen Bedürfnis-
sen gearbeitet. Nun hatte sie die Idee zu einem Schwimmkurs, 
der als Ziel haben soll, dass die Kinder aktiv mit im Wasser teil-
nehmen können. Das Team vom Freibad Trittau möchte durch 
den Kurs den Kindern mehr 
Wassersicherheit bieten und 
dass, wenn ein Kind ins Was-
ser fallen sollte, es die Sich-
erheit hat wieder an Land zu 
kommen. Der Schwimmkurs 
soll ab 10.06.2024 mit acht 
Kindern in der Altersklasse von 
6 bis 12 Jahren jeden Montag in der Zeit von 16:00 Uhr bis 
16:30 Uhr stattfinden. Kai Kobus und Lisa Schecker werden 
den Schwimmkurs im Freibad leiten. Der Betriebsleiter vom 
Freibad Trittau Kai Kobus durfte sich jetzt über einen Besuch 
von Walter Nussel von der Bürgerstiftung Trittau freuen. Walter 
Nussel machte deutlich, dass die Bürgerstiftung Trittau die an-
fallenden Kosten für den Schwimmkurs übernehmen wird. Die 
Kinder können beim Freibad Trittau unter der Telefonnummer 
04154 / 2722 angemeldet werden.                                   ▪(JPG)
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Ylvalie Zentrum für therapeutisches Reiten Möhnsen GbR

Möhnsen – Naima-Ylvalie ist 1,5 Jahre alt und die Namens-
geberin des therapeutischen Reitens der Familie Wilke. Schon 
seit der Geburt hat die kleine Naima-Ylvalie Wilke Trisomie 21 
und so kam ihrer Familie, die ihre Kompetenzen als Kranken-
schwester, Reitpädagogin und Erzieherin haben, die Idee auch 
anderen großen und kleinen Menschen zu helfen. Die Familie 
hat im Allgemeinen ein riesiges Herz. Zwei Pflegekinder, Pferde, 

Weit über 16.000 erfolgreiche Schwimmprüfungen 
bei den Schwimmabzeichentagen 2024
Die Initiatoren der Schwimmabzeichentage 2024 zogen am 17. 
Juni nach Abschluss der Veranstaltungsreihe vom 9. bis 16. 
Juni eine positive Zwischenbilanz. In hunderten teilnehmenden 
Schwimmbädern zählten die Prüfer zusammengenommen 
mindestens 4.215 Seepferdchen- und 12.218 Schwimmab-
zeichen (5.576 Bronze, 3.990 Silber, 2.652 Gold). Allein das 
entspricht einer Steigerung von 24 Prozent gegenüber dem 
ersten bundesweiten Schwimmabzeichentag im vergangenen 
Jahr. "Das ist ein schönes Ergebnis. Mit etwas sommerlichem 
Wetter wäre es sicher noch besser ausgefallen", sagte die 
Präsidentin der DLRG, Ute Vogt. "Wichtiger aber ist, dass sich 
viele Menschen mit dem Thema Sicherheit beim Schwimmen 
beschäftigten und selbst ausprobierten, wie fit sie im Was-
ser sind." Das tatsächliche Ergebnis wird noch höher ausfall-
en, denn den Veranstaltern liegen noch nicht alle Zahlen vor. 
Allein die DLRG zählte im Verlauf des Sonntagabends noch 
weitere rund 600 Seepferdchen- und 1.600 Schwimmab-
zeichen. "Die Schwimmabzeichentage luden dazu ein, die ei-
genen Fähigkeiten beim Schwimmen zu überprüfen, sich über 
die Schwimmausbildung und das sichere Schwimmen zu in-
formieren sowie unkompliziert ein Abzeichen zu absolvieren", 
erklärte der Vorsitzende des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS), Helmut Stöhr, stellvertretend 
für alle beteiligten Mitgliedsverbände. Wer ein Schwimmab-
zeichen abgelegt hat, ist für die Badesaison gut gewappnet. 
Wer hingegen die Anforderungen nicht erfüllte, weiß jetzt, dass 
er oder sie im Wasser noch vorsichtiger sein sollte. Für Kinder, 
die das Seepferdchen-Abzeichen geschafft haben, war der Tag 
ein erfolgreicher Einstieg ins Schwimmen lernen, an den jetzt 
direkt angeknüpft werden sollte. Für viele weitere Kinder bilde-
ten die Schwimmabzeichentage den erfolgreichen Abschluss 

Schweine und Katzen haben bei Ihnen ein neues zu Hause 
und eine Familie gefunden. In der eigenen Reithalle und in der 
freien Natur finden Mensch und Tier beim therapeutischen Re-
iten zueinander. Die gesamte Familie arbeitet mit viel Herz und 
Ehrgeiz an ihrem Projekt. Das Angebot richtet sich an Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit Lern- und Verhaltensstörun-
gen, Bindungsstörungen, Sprach- und Sprechstörungen, 
Traumatisierungen, Angststörungen, Essstörungen, ADHS/ 
ADS, Störung im Sozialverhalten, Entwicklungsstörungen, 
Schlaganfall, Wahrnehmungs- und Entwicklungsstörungen.
Therapeutisches Reiten stärkt und fördert das Selbstvertrau-
en und Selbstwertgefühl, Koordination, Gleichgewicht sowie 
Grob- und Feinmotorik, die Körperwahrnehmung und ein posi-
tives Körperbewusstsein, das Einfühlungsvermögen zwischen 
Mensch und Tier, die Verantwortungsbereitschaft, die Konzen-
trations- und Durchhaltevermögen, die Freude an der Bewe-
gung und eine gesunde Selbsteinschätzung. Terminvereinba-
rung mit Daniela Wilke unter 0152 - 53137562              ▪(JPG)

ihrer zurückliegenden Schwimmausbildung. Die lokalen 
Vereine und Akteure der Mitgliedsverbände des BFS gestaltet-
en die Schwimmabzeichentage 2024: Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB), Bundesverband Deutscher Schwimmmeister (BDS), 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG), Deutsches 
Rotes Kreuz (DRK) Wasserwacht, Deutscher Schwimm-Ver-
band (DSV) und Verband Deutscher Sporttaucher (VDST).
                                                                                        ▪(DLRG)



Buntes Unterhaltungsprogramm für die Besucher 
zum Trittau Online 12-Stunden Teamschwimmen 
am 20.07.2024
Die 12 Teams zum Teamschwimmen sind gefunden. Somit dürfen wir uns auf einen spannenden Wettkampf freuen, welchen wir 
auf den sechs Bahnen des Trittauer Freibades zu sehen bekommen werden. 
Für die Besucher gibt es neben dem beeindruckenden Schwimmwettkampf noch reichlich mehr zu sehen. So wird es im Springer-
becken von der DLRG Stormarn, DLRG Herzogtum Lauenburg und Feuerwehren aus dem Amt Trittau spannende Vorführungen 
zum Thema „Wasserrettung“ geben. Taucher, Drohne, Rettungshunde, Rettungsschwimmer im Einsatz und vieles mehr wird es 
zu erleben geben. Außerdem werden auf der Grünfläche des Freibades mehrere Boote, Fahrzeuge und Ausrüstungen der Ret-
tungskräfte zu bewundern sein. 
Zur passenden Stärkung wird es Burger, Pommes, Grillwurst, Waffeln, Fischbrötchen und kühle Getränke geben. Für den Nach-
wuchs gibt es zusätzlich eine Hüpfburg, Kinderschminken und ein Wasserspiel der Feuerwehr Trittau. Obendrein könnt ihr ent-
spannt Cocktails im Liegestuhl im Sand schlürfen. Durch die Firma „Redballons“ wird das Schwimmbad außerdem schön mit 
Ballons geschmückt sein. 

Buntes Rahmenprogramm für die Besucher! 

Begrüßung 07:20 Uhr 
Pianist Marc Wiese 07:35 Uhr bis 07:50 Uhr 

DJ Paulus ab 07:55 Uhr 
Start Schwimmen 08:00 Uhr Musik mit DJ Paulus

DJ Paulus bis 12:00 Uhr 
Ab 12:00 Uhr Vorführung am Spingerbecken Wasserrettung 

Ab 13:00 Uhr bis 14:00 DJ Paulus 
Ab 14:00 Uhr Vorführung am Springerbecken Wasserrettung 

Ab 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Nine-T-Nine“ 
Ab 16:00 Uhr Vorführung am Springerbecken Wasserrettung 

Ab 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Das Duo Notes 4U“ 
Ab 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Cookies for the Cat“ 

Ab 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr DJ Paulus 
20:00 Uhr ENDE TEAMSCHWIMMEN 

Ab 20:30 Uhr Spendenübergabe an Jugendfeuerwehr Trittau und DLRG Stormarn / Siegerehrung mit Deutschlands 
Schwimm-Legende Sandra Völker zum 12 Stunden Teamschwimmen 

Ab 21:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Olenrock feat. Nicole Damann bis 22:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 22:00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!                                                                                                                                  
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Pendlerparkplatz an Autobahn 1 bei Stapelfeld 
Stapelfeld – Stellen wir uns vor, wir sind auf einer langen Re-
ise und landen bei der Durchreise auf dem Pendlerparkplatz 
Stapelfeld an der Autobahn 1, um eine Pause zu machen. Auf 
den ersten Eindruck sieht der Parkplatz wie ein gewöhnlich-
er Parkplatz aus. Doch wer genauer hinschaut, wird mehrere 
Fahrzeuge feststellen, in denen sich überwiegend ältere Män-
ner befinden, die sich durch Handzeichen, Warnblinker und Li-
chthupe offensichtlich Signale geben. Nach kurzer Zeit ziehen 
dann Truppen von mehreren Männern in ein nahegelegenes 
Gebüsch ab. Der Weg dorthin ist bereits deutlich zu erkennen, 
weil dort nichts mehr wächst und der schmale Sandweg, der 
entstanden ist, führt dann auch zum Ort des Geschehens. Die 
schreckhafte Reaktion einer Frau, die das Gebüsch nach einer 
langen Autofahrt mit ihrem Kind aufsuchte, damit das Kind ein-
mal pinkeln konnte, verdeutlicht, was sich hinter dem Gebüsch 
abspielt. Unzählige Kondome und Sextoys sind stille Zeugen 
des Treibens hinter dem Gebüsch. Ein komisches Gefühl 
kommt in dem Moment auf, wenn man im Fahrzeug sitzt oder 
dieses kurzzeitig verlässt, um sich die Beine etwas zu vertre-
ten. 
Zahlreiche Kommentare auf Google spiegeln dies auch wider: 

„Bloß nicht da nachts parken. Da sind so viele gruselige Typen 
die ums Auto schleichen. Wirklich vorallem an alle Frauen nicht 
dahin. Erst ist es nur einer und dann tauchen alle plötzlich auf.“

Anzeige

„Einfach nur gruselig!!! Ich habe hier neulich spät abends auf 
dem Rückweg von Rügen ein Schläfchen halten wollen. Andau-
ernd fahren irgendwelche Leute herum oder Typen schleichen 
ums Auto! Geht gar nicht!“

„Gruselig, abends bloß nicht allein da parken!“

„Praktisch gelegen aber leider extrem verdreckt und ungep-
flegt. Im Hinterland findet viel Spass statt.“

Fast im Sekundentakt schleichen immer mehr Männer um 
die Personen auf dem Parkplatz herum und inspizieren die 
Fahrzeuge und die Insassen, offenbar auf der Suche nach 
einem passenden Spielgefährten. Festhalten kann man, jed-
er soll seinen Spaß haben und das auch gerne unter freiem 
Himmel, aber dies ohne andere Menschen derart zu belästigen 
oder gar zu schockieren, die sich ihrer Not entledigen wollen 
und plötzlich in einer Outdoor Sex Party stehen. So aufdring-
lich und belästigend wie auf diesem Parkplatz muss es wirklich 
nicht ablaufen.                                                                ▪ (JPG)
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BLAULICHT
Über 3000 Jugendfeuerwehrmitglieder beim 
Aktionstag im Hansa-Park

(ots) Sierksdorf – Bei strahlendem Sonnenschein fand am Samstag (22.06.) der 17. Aktionstag der Schleswig-Holsteinischen 
Jugendfeuerwehr im HANSA-PARK in Sierksdorf (Ostholstein) statt. Über 3000 Jugendfeuerwehrmitglieder aus knapp 170 
Jugendfeuerwehren nahmen am diesem mittlerweile zur Tradition gewordenen Jahreshighlight teil.
Die Jugendlichen nutzten die Gelegenheit, den Park unsicher zu machen und die zahlreichen Attraktionen auszuprobieren, 
während sich die Jugendfeuerwehrleitung und die Betreiber des Freizeitparks, die Eheleute Leicht, zu einem intensiven Aus-
tausch über die zukünftige Zusammenarbeit trafen.
Herr Leicht, Betreiber des HANSA-PARKS, betonte die enge Verbindung zwischen dem Freizeitpark und der Feuerwehr: "Der 
HANSA-PARK und die Jugendfeuerwehr sind zwei Institutionen, die gemeinsam gewachsen sind und beide stehen für Zukunft." 
Weiter sagte er: "Man muss die Feuerwehren nur einmal eine Zeit lang abschalten, um zu begreifen, wie wichtig diese Aufgabe 
ist."
Der Aktionstag im HANSA-PARK ist seit Jahren ein fester Bestandteil im Kalender der Jugendfeuerwehren und dient neben dem 
gemeinsamen Spaß auch dem wichtigen Aspekt des Teambuildings. Die Jugendlichen konnten ihre Teamfähigkeit stärken, neue 
Freundschaften knüpfen und unvergessliche Momente erleben.
"Wir sind sehr zufrieden mit dem Verlauf des Tages und freuen uns bereits auf den Aktionstag im kommenden Jahr, wenn der 
HANSA-PARK erneut seine Tore für die Jugendfeuerwehren öffnen wird. Ein herzlicher Dank geht an die Eheleute Leicht sowie 
das Team des HANSA-PARKS, die uns dieses Event immer wieder möglich machen", hieß es von Rüdiger König, kommissa-
rischer Landesjugendfeuerwehrwart.
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Kuddewörde – Am Nachmittag des 12. Juni wurde ein Passant auf einen qual-
menden Altpapiercontainer aufmerksam und setzte geistesgegenwärtig ein-
en Notruf ab. Die alarmierten Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Kud-
dewörde erschienen unverzüglich am Unglücksort und übernahmen sofort die 
Löscharbeiten. Nachdem sie den Container hervorgezogen, umgekippt, aus-
geräumt und den Inhalt abgelöscht hatten, konnten sie wieder in ihre Remise 
einrücken.                                                                                                   ▪(BB)

Brennender Altpapiercontainer 
durch Feuerwehr gelöscht 

Zigarettenautomat 
aufgebrochen – 
Zeugen gesucht
Am 19. Juni 2024 kam es in der Lessingstraße 
in Trittau zu einem Zigarettenautomatenauf-
bruch.

Nach derzeitigem Erkenntnisstand brachen 
der oder die unbekannten Täter in der Zeit 
zwischen 11:00 Uhr und 22:30 Uhr gewaltsam 
einen Zigarettenautomaten auf und entwende-
ten alle Zigaretten. Zur Schadenshöhe können 
derzeit keine Angaben gemacht werden.

Die Polizei sucht Zeugen.

Wer hat im Tatzeitraum verdächtige Personen 
oder Fahrzeuge in der Lessingstraße in Trittau 
beobachtet oder kann nähere Angaben zur Tat 
machen? Sachdienliche Hinweise nimmt die 
Polizeistation Trittau unter der Telefonnummer: 
04154/ 70 73-0 entgegen.
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Feuerwehrleute verhindern durch schnelles 
Eingreifen ein Großfeuer

Eichede – Gegen 10:20 Uhr des 14. Juni wurde der Leitstelle eine brennende Garage direkt an einem Wohnhaus im Schiphorster 
Weg gemeldet. Mehrere Freiwillige Feuerwehren aus den Kreisen Stormarn und Herzogtum Lauenburg, der Rettungsdienst und 
die Polizei rückten zur Einsatzstelle aus. Schon aus der Ferne sahen die Einsatzkräfte eine starke Rauchentwicklung. Vor Ort 
bestätigte sich die Erstmeldung und ein Carport und eine Garage brannte in voller Ausdehnung. Gasflaschen explodierten und die 
Flammen hatten bereits auf die Holzfassade des angrenzenden Wohnhauses übergegriffen. Durch die starke Hitzeentwicklung 
zersprangen bereits die Fenster am Wohnhaus. Feuerwehrleute retteten einen Hund aus dem Wohnhaus, der sich im Dachge-
schoss versteckt hatte. Umgehend wurden die Flammen unter Atemschutz mit mehreren Strahlrohren durch die Feuerwehrleute 
abgelöscht. So gelang es ein komplettes Übergreifen der Flammen auf das Wohnhaus zu verhindern. Dennoch entstand an dem 
Gebäude ein hoher Sachschaden. Das Carport, die Garage, ein abgestelltes Quad und weitere Gegenstände, die unter dem Car-
port und in der Garage standen, wurden komplett zerstört. Verletzt wurde glücklicherweise niemand. Die genaue Brandursache 
wird nun durch die Polizei ermittelt.
                                                             ▪(JPG/SH)
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Drogen beschlagnahmt

Die Kriminalpolizeiinspektion Bad Oldesloe ermittelte gegen mehrere Tatverdächtige wegen des Verdachts des illegalen Handels 
mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge.

Am 06. Juni 2024 konnten die Ermittler mehrere Personen festnehmen, als ein 32- jähriger Lübecker, der sich selbst "Walter 
White" nannte, 20 Kilogramm Amphetamin an einen 26-jährigen Tatverdächtigen aus Bad Oldesloe übergeben haben soll. Die Er-
mittlungen ergaben, dass der 32- jährige Lübecker im Verdacht steht gemeinsam mit einem 34-jährigen Mann aus Bad Schwartau 
eine "Amphetaminküche" betrieben zu haben.

Darüber hinaus haben die Ermittlungen ebenfalls 
ergeben, dass wiederum der 26- jährige Tatverdäch-
tige aus Bad Oldesloe gemeinsam mit weiteren 
Tatverdächtigen größere Mengen Marihuana in Pa-
keten aus Spanien erhalten haben soll. Am Donner-
stagabend wurden sieben Personen vorläufig fest-
genommen. Die folgenden Durchsuchungen in sechs 
Wohnungen in Bad Schwartau, Lübeck und Bad Old-
esloe ergaben eine Gesamtsicherstellungsmenge 
von 63 Kilogramm Amphetamin, 15 Kilogramm 
Marihuana und ca. 10.000 XTC-Pillen. Die beschla-
gnahmten Drogen haben einen Straßenverkaufswert 
von geschätzten 883.000EUR. Außerdem wurden di-
verse Grundstoffe zur Produktion von Amphetamin, 
zwei Schreckschusspistolen, mehrere Messer und 
ungefähr 9.000 Euro Bargeld beschlagnahmt.

Für den 26-jährigen Tatverdächtigen aus Bad Olde-
sloe und die beiden Tatverdächtigen aus Lübeck und 
Bad Schwartau wurden durch das Amtsgericht Lübeck 
am 07.06.2024 Untersuchungshaftbefehle erlassen.    



BLAULICHT  |  25  

Schwerer Unfall auf der Autobahn 1

Am Vormittag des 19. Juni kam es auf der Bundesautobahn 1 kurz hinter der Anschlussstelle Bad Oldesloe in Fahrtrichtung 
Lübeck/ Fehmarn zu einem Verkehrsunfall.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand befuhr gegen 09:50 Uhr ein 25-jähriger Mann aus Stade mit einem Daimler-Benz Sprinter die 
Autobahn in Richtung Fehmarn. Kurz hinter der Anschlussstelle Bad Oldesloe überholte er auf dem linken Fahrstreifen einen 
PKW auf der mittleren Fahrspur. Anschließend zog der Sprinter plötzlich über alle Fahrspuren nach rechts und stieß mit dem Heck 
eines Sattelzuges zusammen, der auf dem rechten Fahrstreifen unterwegs war. Der Sprinterfahrer wurde bei dem Unfall schwer 
verletzt. Sein 29- jährige Beifahrer wurden in dem Sprinter eingeklemmt und musste durch die Feuerwehr aus dem Fahrzeug 
befreit werden. Er wurde anschließend lebensgefährlich verletzt in ein Krankenhaus gebracht. Der 41- jährige Fahrer der Sat-
telzugmaschine blieb unverletzt. Der entstandene Sachschaden wird auf 25.000 Euro geschätzt.
Zur Ermittlung der Unfallursache wurde durch die 
Staatsanwaltschaft Lübeck ein Sachverständigen-
gutachten angeordnet. Für die Dauer der Unfal-
laufnahme und der Bergungsmaßnahmen wurde 
die Bundesautobahn teilweise voll gesperrt. Gegen 
13:00 Uhr konnte die Sperrung aufgehoben werden.                                                                                                                                          
                                                                           ▪(MP)

D A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

Ihre Anzeige bei Trittau Online

redaktion@trittau-online-magazin.de



26  |  BLAULICHT

Amtsfeuerwehrfest in Lasbek

Lasbek – Petrus hatte mit Starkregen in den Wochen vor dem 
Amtsfeuerwehrfest der Feuerwehren des Amtes Bad Oldesloe 
Land für eine schwierige Ausgangslage gesorgt. Nicht nur, 
dass die Wehren zahlreiche Einsätze abarbeiten mussten, 
auch Lasbek traf das Unwetter besonders stark. So galt es 
eine neue Location herzurichten und da alle im Vorfeld an ei-
nem Strang zogen, gelang das Vorhaben und das Amtsfeuer-
wehrfest konnte am Samstag stattfinden. Auf dem Festplatz 
traten zunächst alle Feuerwehren an und es folgten Ehrungen 
und Beförderungen.

Christian Rieken wurde zum Ehrenamtswehrführer und zum 
Ehrenmitglied im Kreisfeuerwehrverband unter viel Beifall er-
nannt. Seit 1973, also über 50 Jahre ist Christian Rieken Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr Grabau. 1988 wurde Chris-
tian Rieken von den Kameradinnen und Kameraden zum 
Gemeindewehrführer gewählt. Dieses Amt übte er bis 2006, 
also 18 Jahre aus. 7 Jahre später wurde Christian Rieken er-
neut zum Gemeindewehrführer gewählt. Bis zur Erreichung 
der Altersgrenze im Jahr 2023 blieb er Gemeindewehrführer 
in Grabau. Am 2.2.24 wurde Christian Rieken zum Ehrenge-
meindewehrführer in Grabau gewählt. Eine Wertschätzung 
für die ehrenamtliche Tätigkeit in Grabau. Natürlich engag-
ierte sich Christian Rieken auch auf Amts- und Kreisebene 
bei der Feuerwehr. Von 1999 bis 2005 war er stellvertretend-
er Amtswehrführer des Amtes Bad Oldesloe Land. Ab 2005 
bis zur Erreichung der Altersgrenze im Jahr 2023 war er 18 
Jahre lang Amtswehrführer des Amtes Bad Oldesloe-Land. 
Auf der Mitgliederversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes 
im Jahr 2007 wurde Christian Rieken zum stellvertretenden 
Kreiswehrführer gewählt. Mit Erreichen der Altersgrenze wurde 
er auf der Mitgliederversammlung des Kreisfeuerwehrver-
bandes 2023 nach 16-jähriger Tätigkeit aus dem Amt verab-
schiedet. Und erhielt aus den Händen des Kreisbrandmeisters 
das deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold. Für seine Verdi-
enste im Bereich Brandschutz und des Feuerwehrwesens auf 

Gemeinde-, Amt-, Kreis- und Landesebene erhielt Christian 
Rieken die Ehrennadel des Kreises.

Dann folgte der Schnelligkeitswettbewerb, für den die Freiwilli-
gen Feuerwehren im Vorfeld fleißig trainiert hatten. Die Freiwil-
ligen Feuerwehren und Jugendfeuerwehren des Amtes sowie 
die Gastwehren gingen an den Start. Um die Wettkampffläche 
versammelten sich zahlreiche Zuschauer, die sich den span-
nenden Wettkampf nicht entgehen lassen wollten. Geschickli-
chkeit, Schnelligkeit und Teamarbeit war dabei zu bestaunen. 
Bei den Jugendfeuerwehren setzte sich am Ende die Wehr aus 
Steinburg durch. Bei den Freiwilligen Feuerwehren des Amtes 
Bad Oldesloe Land dominierte die Wehr aus Rümpel und durfte 
sich freudestrahlend feiern lassen. Die Besucher konnten sich 
mit Grillwurst und kühlen Getränken stärken, um nach einer 
Verschnaufpause den Weg wieder zum Festzelt zu finden. Dort 
wurde am Abend die Tanzfläche zum Beben gebracht. Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde friedlich gefeiert und damit 
endete das Amtsfeuerwehrfest in Lasbek.                       ▪(JPG)
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Zusammen für eine starke Gemeinschaft – 
First Responder trainieren für den Ernstfall
Kuddewörde – Schon lange haben sich die „First Re-
sponder“ als feste Größe in zahlreichen unserer Frei-
willigen Feuerwehren eingefügt. Um in der Rettung-
skette eine wichtige und oft lebensrettende Lücke zu 
schließen, lassen sich viele der Einsatzkräfte in punc-
to „Patientenversorgung nach einem Notfallereignis“ 
ausbilden. So auch wieder am 18. Juni. Während sich 
viele von den Anstrengungen der Woche wohlverdi-
ent erholten, trafen sich die Einsatzkräfte der Feuer-
wehren Kuddewörde, Hamfelde Stormarn und Köthel 
Stormarn, um sich weiterzubilden. Unter fachlicher 
Anleitung zweier Dozenten des Unternehmens „Be-
meco (Bethke Medical Conlulting)“, wurden spezielle 
Bereiche rettungsdienstlicher Grundlagen und der Not-
fallmedizin vermittelt. Dabei werden Themen behan-
delt, die weit über das Basiswissen eines üblichen Er-
ste-Hilfe-Kurses hinausgehen. Für die teilnehmenden 
Wehren ist die gemeinsame Ausbildung ein wichtiger 
Bestandteil der Zusammenarbeit. Mehrmals im Jahr 
können sie auf diese Weise von der Erfahrungen des 
Anderen lernen und somit über den eigenen Tellerrand 
hinausblicken. Dies kann im Ernstfall Leben retten. 
www.bemeco.de                                                   ▪(BB)
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Überladener LKW gestoppt
Am Morgen des 17. Juni wurde auf der Bundesautobahn 1 ein überladener LKW gestoppt und die Weiterfahrt untersagt.
Gegen 06:00 Uhr fiel den Beamten des Polizeiautobahn- und Bezirksrevieres Bad Oldesloe, auf der BAB 1 hinter dem Autobahnk-
reuz Bargteheide in Fahrtrichtung Lübeck, ein Klein- LKW auf, der scheinbar überladen war. Auf dem Dienststellengelände in der 
Nähe der Anschlussstelle Bad Oldesloe wurde der LKW mittels geeichter Radlastmesser verwogen. Nach Abzug der Toleranzen 
wurde ein Gesamtgewicht von mehr als 5.700 kg festgestellt. Zulässig sind für dieses Fahrzeug jedoch nur 3.500 kg. Erst nach-
dem dass zu viel geladene Obst und Gemüse aus dem LKW abgeladen wurde, konnte der 28-jährige Fahrer aus Lübeck seine 
Fahrt fortsetzen. Gegen den Fahrer wurde ein Bußgeldverfahren wegen einer Überladung von mehr als 60 Prozent eingeleitet.

Rettungskräfte im Großeinsatz nach Hilfeschreien 
aus Wald
Klempau – Am 17. Juni nahmen gegen 15:00 Uhr mehrere Personen laute Hilfeschreie einer Frau aus einem Waldgebiet war. 
Die Polizei, mehrere Hundestaffeln und Freiwillige Feuerwehren aus dem Herzogtum Lauenburg rückten zur Einsatzstelle an. Vor 
Ort wurden in enger Abstimmung über die Einsatzleitung mehrere Suchbereiche den Einsatzkräften zugeteilt. Daraufhin wurde 
das Waldgebiet und nahegelegene Felder fußläufig durch die Polizei und Feuerwehr abgesucht, Flächensuchhunden der Hun-
destaffeln suchten ebenfalls am Boden die Felder und den Wald ab und weitere Unterstützung gab es von Drohnen aus der Luft. 
Um 23:00 Uhr wurde die Suche ergebnislos abgebrochen.                                                                                                      ▪(JPG)
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Zwei Verletzte nach Motorradunfall
Am Samstag (01. Juni 2024) kam es auf der L 92 bei Großensee zu einem Verkehrsunfall mit mehreren beteiligten Motorradfahrern.
Gegen 18:10 Uhr befuhr eine Gruppe Motorräder die L 92 in Richtung Großensee. Aus ungeklärter Ursache kam eine 57-jährige 
Hamburgerin aus der Gruppe mit ihrer Harley-Davidson in einer leichten Rechtskurve auf die Gegenfahrbahn und stieß mit einem 
entgegenkommenden 60-jährigen Kradfahrer aus Lütjensee zusammen. Ein 35-jähriger Harleyfahrer aus der Gruppe konnte nicht 
mehr ausweichen und stieß mit dem am Boden liegenden Krad Yamaha des 60- jährigen Unfallbeteiligten zusammen. Die Harley- 
Fahrerin und der Fahrer der Yamaha wurden bei dem Unfall schwer, aber nicht lebensgefährlich, verletzt und zur Behandlung in 
Krankenhäuser gebracht. Der dritte Kradfahrer blieb unverletzt. Der entstandene Sachschaden wird auf 4.500 Euro geschätzt.
                       ▪(JPG)
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25 frisch ausgebildete Einsatzkräfte für die 
Feuerwehren des Amtes Schwarzenbek-Land

Kr. Herzogtum Lauenburg – Am 17. Juni hatten 25 Anwärterinnen und Anwärter der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes 
Schwarzenbek-Land ihren großen Tag. Die Abschlussprüfung für die „Truppmannausbildung Teil 1“ stand an. Nach insgesamt 70 
Stunden Grundausbildung begann die Abschlussprüfung pünktlich um 8:00 Uhr, mit der theoretischen Wissensabfrage im schrift-
lichen Teil. Anschließend wurden die Teilnehmenden in 4 Gruppen eingeteilt und der praktische Teil begann mit der Knotenkunde. 
Darauf folgend besetzten die Gruppen ihre Löschfahrzeuge und warteten in Begleitung eines Gruppenführers und Maschinisten 
auf ihre Einsätze. Es folgten im Laufe des Vormittags verschiedene Aufgabenstellungen wie Erste Hilfe bei einem Verkehrsunfall, 
Technische Rettung einer eingeklemmten Person, Retten einer Person aus dem 1. OG über Steckleiter und das Aufbauen eines 
Löschangriffs. Gegen 13:00 Uhr haben sich alle auf dem Gut Basthorst getroffen und es kam die erlösende Nachricht: Alle haben 
mit Bravour bestanden. „Dieses mehrstufige Konzept wurde von uns in dieser Form bereits zum zweiten Mal umgesetzt. Es fordert 
von den Prüflingen Teamgeist sowie ihr Können in unterschiedlichsten Situationen unter Beweis zu stellen“, so Uwe Wöbb, der 
stellv. Amtswehrführer im Amt Schwarzenbek-Land.                                                                                                           ▪(BB/UW)

Rollerfahrerin bei Verkehrsunfall in Lütjensee verletzt 
(ots) Am Mittwoch (12.06.24) kam es in Lütjensee 
zu einem Verkehrsunfall, bei dem eine Beteiligte 
schwer verletzt wurde. Gegen 14.00 Uhr befuhr 
eine 40-jährige Trittauerin mit ihrem Kleinkraftrad 
der Marke Falke die Hamburger Straße aus der 
Ortsmitte kommend in Fahrtrichtung Dwerkaten. Ein 
52-jähriger Lkw-Fahrer aus Glinde befuhr mit sei-
nem Mercedes-Benz Sprinter die Straße "Seestück-
en" und wollte auf die Hamburger Straße einbiegen. 
Aus bislang ungeklärter Ursache stürzte die Roll-
erfahrerin, ohne dass es zu einem Zusammenstoß 
kam. Dabei verletzte sie sich schwer, aber nicht 
lebensgefährlich, und wurde in ein Krankenhaus 
eingeliefert.                                                                    ▪(JPG)
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zingelmann-trittau.de

SIE SUCHEN EINEN PROFI IN
SACHEN ABBRUCH?

Unsere Stärken
Abbruch von Gebäuden aller Art

Abbruch und Entsorgung von

Brandschäden

Fachgerechte Deponierung

Entsorgung von asbesthaltigen

Gefahrstoffen nach TRGS519

Bauwasseranschluss

Grundwasserabsenkung

Asphaltierte Überfahrten

Unsere Garantien

stets sehr gute Erreichbarkeit

wir halten unsere Termine immer ein -

versprochen!

mit uns haben Sie einen zertifizierten Partner,

denn Abbruch ist Vertrauenssache!

40 Jahre Jugendfeuerwehr Schönberg
Schönberg – Zum 40. Jubiläum lud die Jugendfeuerwehr Schönberg zum Kornboden ein. Im Jahr 1984 wurde die Jugendfeuer-
wehr gegründet und ist für die aktiven Wehren die heute ihren Nachwuchs über die Jugendfeuerwehren gewinnen, unverzichtbar. 
Die Besucher konnten sich am 9. Juni bei kühlen Getränken, Pommes, Waffeln und Grillwurst stärken. Dies war auch nötig, 
schließlich gab es viel zu sehen und jede Menge Möglichkeiten sich auszutoben und Wissenswertes zum Thema Feuerwehr zu 
erlernen. Ein buntes Programm mit Vorführungen, Spiel ohne Grenzen, Hüpfburg und einer Fahrzeugschau ließ keine Langeweile 
aufkommen. Die Feier zum 40. Jubiläum war eine sehr gelungene Veranstaltung der die intensive Planung und die liebevolle 
Umsetzung schon aus der Ferne anzusehen war.                                                                                                                   ▪(JPG)
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Garage brennt / Flammen greifen auf angrenzenden 
Lagerraum und E-Auto über

Mühlenrade  –  In der Möllner Straße brach am Abend des 5. Juni in 
einer Garage ein Feuer aus. Die Freiwilligen Feuerwehren aus Mühlen-
rade und Hamfelde / Dahmker sowie die der Rettungsdienst und die 
Polizei rückte zur Einsatzstelle an. Da sich die Erstmeldung bestätige 
und in der Garage ein Mercedes-Benz E-Auto brannte und die Flam-
men bereits auf einen angrenzenden Lagerraum übergriffen, wurde 
das Einsatzstichwort auf Feuer G (Feuer groß) erhöht. Somit rückte die 
Freiwillige Feuerwehr Trittau ebenfalls zur Einsatzstelle an. Mit mehr-
eren Strahlrohren wurden die Flammen unter Atemschutz bekämpft. 
Um den Pkw in der Garage ablöschen zu können, musste zunächst 
das Garagentor entfernt werden. Dann zogen die Feuerwehrleute aus 
Trittau mit der Seilwinde ihres Hilfeleistungslöschfahrzeugs das E-Au-
to aus der Garage. Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des Lager-
raumes wurde ebenfalls durch die Feuerwehrleute stromlos geschaltet. 
Nachdem das Feuer in der Garage und in dem Lagerraum gelöscht 
war, wurde der Mercedes gekühlt und die Entwicklung der Temperatur 

ständig über eine Wärmebildkamera beobachtet. Das 
Dach der Garage öffnete für letzte Nachlöscharbeiten 
ein örtliches Garten- und Landschaftsbau Unterneh-
men mit einem Ladekran. Für das E-Auto rückte eine 
Fachfirma mit einem Spezialcontainer an in dem das 
Auto über längeren Zeitraum im Wasser gelagert 
wird, um eine Entzündung der Akkus zu verhindern. 
Verletzt wurde bei dem Einsatz glücklicherweise 
niemand.                                                                 ▪(JPG)
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Lintres Recycling GmbH & Co KG | Technologiepark 24 | 22946 Trittau

AnzeigeTrostspender für die 
Kleinsten – Trittauer 
Unternehmen „Lintres 
Recycling“ spendet ku-
schelige Plüschdrachen
Trittau/Kuddewörde – Im Ernstfall wird den Einsatzkräften 
der „First Responder“ eine Menge abverlangt. Den ohnehin 
schon angespannten Szenarien wird unter Beteiligung von 
Kindern noch einmal eine „Schippe“ draufgelegt. Oft ist es 
nicht einfach, die übersprudelnden Emotionen aus Angst 
und Verzweiflung zu bändigen. Als kleine Helfer haben 
sich vielerorts Trost spendende Plüschkameraden bewährt.

Diese Idee hat nun das Trittauer Unternehmen „Lintres 
Recycling“ aufgegriffen und vierzig der Mini-Einsatzkräfte 
an die 14 „First Responder“ der Feuerwehr Kuddewörde 
gespendet. Für Uwe Wöbb, dem Inhaber des Unterne-
hmens, eine Herzensangelegenheit. „Im Ernstfall benö-
tigen Kinder eine besondere Aufmerksamkeit, mit lieb-
evoller Zuwendung. Ein kleiner Plüschdrache könnte 
da schon viel bewirken“, ist sich Uwe Wöbb sicher.
Auch Sylvia Fritzsche, die Leiterin der FR-Kuddewörde, 
vertritt diese Meinung: „In der Vergangenheit hatten wir 
schon so manchen Einsatz, mit Beteiligung von Kin-
dern aller Altersklassen. Die grünen Drachen werden uns 
künftig perfekt dabei helfen, im Ernstfall einen besser-
en Zugang zu den kleinen Patienten zu bekommen.“
www.lintres.de
                                                                                        ▪(BB)
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" Ich freue mich, wenn es 
so gut gelingt."
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PHOTOVOLTAIK-
ANLAGEN VON

ONE MORE ENERGY

IHR REGIONALER
ANBIETER.

SOFORT STARTKLAR.

SAUBERE SACHE.

PASST! 0800 - 370 0320
JETZT TERMIN VEREINBAREN!

0800 - 370 0320 passt@sonne-istgeil.de onemore-energy.de

☎ 0800 – 370 0320
passt@sonne-istgeil.de · onemore-energy.de

Carsten Heysen

Kevin Maczynski Jan Dau

Marcel Held

Kostenloser Zugang zum saubersten und preiswer-
testen Strom gefällig? Egal ob als Privatperson mit
Einfamilienhaus oder Unternehmer mit mehreren
tausend Quadratmetern Nutzfläche, mit „Onemore-
Energy“ findet sich immer die beste Lösung, für das
Klima und den Geldbeutel.

Klingt das nicht nach Sonne ist geil?

Geil ist auch die – Null Stress Mentalität – unserer
sympathischen Sonnenanbeter.
Als Full-Service-Partner in Sachen „Green Energy“
kümmert sich „Onemore-Energy“ um alles, was für

den künftigen Besitzer einer klimaschützenden
Photovoltaikanlage Stress bedeuten könnte. Pla-
nung, Einholung aller nötigen Genehmigungen, Fi-
nanzierung, Installation undWartung: alles aus einer
Hand und stressfrei.

Und: Klingt das nicht geil?

2016 gegründet, ist „Onemore-Energy“ eine echte
Größe im Bereich Photovoltaikanlagenbau. Als re-
gionaler Anbieter für Schleswig-Holstein und Ham-
burg sind unsere Energieexperten fachlich kompe-
tente Ansprechpartner für den ganzen Norden. Für

Ihre Photovoltaikanlage liegen alle Komponenten
zur Installation bereit. „Onemore-Energy“ garantiert
nach Beauftragung eine Bauzeit von nur 3 Monaten.

Ihre kompetente Ansprechpartner stehen be-
reit, um auch für Sie die Sonne erstrahlen zu

lassen.

Nun trennen Sie nur noch ein Anruf oder eine E-Mail
von einem zeitnahen Termin, der Ihre Stromkosten
um ein Vielfaches günstiger gestalten wird.
Die fachkundige Beratung bei Ihnen vor Ort ist
selbstverständlich unverbindlich und kostenfrei.

Werden Sie jetzt Klimaheld, um anschließend
auch sagen zu können: Sonne ist geil!

Photovoltaik nur von „Onemore-Energy“

Beim Unkraut entfernen mit Gasbrenner Hecke in Brand gesetzt
Lütjensee – Ein Mann hat am Nachmittag des 5. Juni mit einem Gasbrenner versucht, Unkraut in seinem Garten in der Straße 
Heierkoppel zu entfernen. Die Flammen griffen dann zügig auf eine hohe Hecke in der Hamburger Straße über und setzten 
diese in Brand. Das Feuer drohte auf ein angrenzendes Gartenhaus überzugreifen. Deutlich waren die Flammen und die starke 
Rauchentwicklung von einem angrenzenden Mehrfamilienhaus und einem nahegelegenen Penny Markt zu sehen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Lütjensee rückte an und umgehend wurden die Flammen mit einem Strahlrohr unter Atemschutz abgelöscht. Durch 
den schnellen Einsatz der Freiwilligen Feuerwehrleute konnte eine weitere Ausbreitung des Feuers und ein Übergreifen der 
Flammen auf das Gartenhaus verhindert werden. Letzte Glutnester spürten die Feuerwehrleute mit einer Wärmebildkamera auf 
und löschten diese im Anschluss an.                                                                                                                                       ▪(JPG)
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